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Pädiatrie I (Säuglinge)

Sandra Bartu D.O., Schweiz
16. April - 18. April 2010

Curriculum vitae:

Kursbeschreibung:

Kursinhalte:

Voraussetzungen:

Kosten : 405,-- €
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr. 12

Sandra Bartu absolvierte ihr Grundstudium der Osteopathie an der BSO in Paris. Bei Dr. Viola
Frymann spezialisierte sie sich auf die Behandlung von Kindern und Säuglingen. Sie hat eine
eigene Praxis in Zürich und istAssistentin und Fachübersetzerin bei Dr. Frymann.

Sandra Bartu D.O. unterrichtet die osteopathischen Realitäten bei der Behandlung von Babys und
Kleinkindern nach den Konzepten von Dr. Frymann. Durch ihre langjährige Berufserfahrung ist der
Kurs praxisorientiert und wird mit Videos unterstützt.

Von der Konzeption bis zur Geburt. Der Kurs vermittelt den osteopathischen Kontakt mit dem Baby,
die Bedeutung der Spiegelneurone, den Zusammenhang der Sinne mit den Emotionen und dem
Bewegungsapparat. Es werden viele Probleme der ersten Monate thematisiert; Behandlung von
Schreibabys, Plagiocephalie (Schiefhals), Stillprobleme, motorische Asymmetrie, etc. Die
praktische Arbeit beinhaltet die Arbeit an den Membranen, die Vertiefung der Palpation in den
Flüssigkeiten und es werden verschiedene Techniken nach Dr. Viola Frymann gelehrt.

Abgeschlossene Osteopathieausbildung



Geschichte und Philosophie der Osteopathie die Wurzeln!
Eine faszinierende Zeitreise!

Christian Hartmann
08. Mai 2010

Curriculum vitae:

Jolandos

Kursbeschreibung:

Kursinhalte:

Zielgruppe:

Kosten: 150,--
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr. 12

Christian Hartmann ist Arzt und Physiotherapeut. Er hat von 1994 bis 1997 am COE in
München an der Ausbildung in Osteopathie teilgenommen. Den Fachverlag für Osteopathie

gründete er 2000. Seine ärztliche Approbation erhielt er 2004. Er hat eine
Gemeinschaftspraxis für Osteopathie in Weilheim, eine ärztliche Privatpraxis in Pähl und leitet
Seminare rund um die Geschichte und die Philosophie der Osteopathie.

Anhand der Lebensgeschichte von Still, Littlejohn und Sutherland wird die „Philosophie“ der
Osteopathie und ihre klinische Bedeutung seriös und unterhaltsam vermittelt.
Es werden Fragen beantwortet, wie etwa:

Warum heilen Osteopathen nicht?
Warum behandeln viele amerikanische Osteopathen nicht mit ihren Händen?
Kann man Osteopathie definieren?
Woher kommen die „Prinzipien“ der Osteopathie wirklich?

Zeit und Umfeld von A.T. Still
Zur Person A.T. Still - Beobachter und Entdecker
John Martin Littlejohn - brillante Wissenschaft
W.G. Sutherland - feinste Beobachtung
Zusammenfassung Traditionelle Osteopathie nach Still, Littlejohn und Sutherland, Einfluss
von „Nicht-Osteopathen“ auf die Osteopathie.
Nutzen der Geschichte für den Praxisalltag

Alle an Osteopathie interessierten Laien und Therapeuten
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Techniken für den osteopathischen funktionellen Notfall
Teil II

Robert Rousse D.O. MRO, Frankreich
05. Mai.- 08. Mai 2010

Curriculum vitae:

Kursbeschreibung:

Kursinhalte:

Voraussetzungen:

Kosten : 540,-- €
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr.12

Robert Rousse studierte in Paris am Collège ATMAN Osteopathie und erlangte sein Diplom.

Seit vielen Jahren ist er Titularprofessor am CEO Montreal, CCO Toronto und am DOK und Dozent
an vielen Schulen.

Er hat sich auf die Behandlung von Babys und Kleinkindern spezialisiert und interessiert sich
besonders für Läsionen in utero.

Dieses Seminar bietet einen besonderen Approach der osteopathischen Diagnose und
Behandlung, basierend auf derAnwendung des „volumetrischen“ Korrekturkonzepts.

Diese Methode ermöglicht es gleichzeitig, das Problem, das mit der lokalen oder globalen
Verdichtung verbunden ist, zu lösen und die Läsionsschemata, die in diesem Block gefangen sind,
anzusprechen.

Es wird mit dieser Methode die Möglichkeit erlernt, über die Vorbereitung der Parameter auf sehr
präzise Art und Weise Einfluss auf eingeschränkte Zonen zu lenken, indem man gleichzeitig die
„Fluchtwege“, die der Körper benutzt, um einer Spannung zu entkommen, einkalkuliert.

Die Techniken, die in diesem praxisorientierten Seminar vorgestellt werden, zeigen die
Möglichkeit, wie die funktionellen und strukturellen Korrekturprinzipien auf osteoartikulärer,
membranöser, myofaszialer und liquider Ebene kombiniert und eingesetzt werden können:.

Die Prinzipien, die im I. Teil entwickelt wurden, werden vertieft und neue Techniken vorgestellt, u.a.
Techniken für die Schulter, denArm, die zerviko-thorakale Zone, Occiput-HWS, d.h. die Zonen, die
bei vielen unserer Patienten nach traumatischen Ereignissen häufig schwer betroffen sind.

Abgeschlossene Osteopathieausbildung

Techniken für den osteopathischen funktionellen Notfall I

(Teil I wird am DOK in derAusbildung angeboten)



Gynäkologie & Urologie Teil I

Nathalie Camirand D.O., Kanada
09. Juli - 12. Juli 2010

Curriculum vitae:

Kursbeschreibung:

Kursinhalte:
Gynäkologie

Urologie I

Voraussetzungen:

Kosten : 540,-- €
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr. 12

Nathalie Camirand legte 1993 das Diplom der Osteopathie am CEO Montreal ab.
Sie hat sich auf die Urogynäkologie spezialisiert und besitzt das Diplom „management of
menopause“. Seit 1993 unterrichtet sie und gibt postgraduierten Kurse in Urologie, Gynäkologie
und über das glanduläre Gleichgewicht.
2009 erschien im Verlag Maloine ihr Buch: „Dysfunktionen der Drüsen und Nerven“

In diesem Kurs präsentiert Nathalie Camirand die Früchte ihrer Reflexion und ihrer 12jährigen
Berufs- und osteopathischen Erfahrung im Bereich der Urogynäkologie. Neue diagnostische und
therapeutische Arbeitsinstrumente werden vorgestellt, um den Approach und die Spezifität der
osteopathischen Vorgehensweise bei den häufig vorkommenden weiblichen und männlichen
Pathologien zu vertiefen.
Dieses Fortbildungsprogramm wendet sich an alle fertigen Osteopathen, die ihre Kenntnisse der
Urogynäkologie erweitern und ihre Diagnostik, ihre therapeutische Vorgehensweise, ihre Spezifität
in der Palpation und Behandlung verbessern wollen, mit dem Ziel vor Augen, die klinischen
Resultate zu maximieren.

(2 Tage)

Anatomie
Anamnese: spezifischer Fragebogen abgestimmt auf die gynäkologische Probleme
Osteopathischer Approach und Vorstellung der verschiedenen gynäkologischen Probleme:
Dysmenorrheae, Gebärmuttermyome, Endometriose, Vestibulitis, Vaginismus etc.

Erstreckt sich von der Dura mater cranialis zur Dura mater sacralis, vom Beckenboden zum
knöchernen Becken

Erstreckt sich vom Behandlungsprotokoll zur Palpation und Evaluation der Blase, des Uterus,
der Tuben

(2 Tage)
Anatomie der Prostata und spezifische Anamnese für testikuläre und prostatische Probleme
Hypothalamo-hypophyso-testikuläre Achse (HHT-Achse)
Osteopathischer Approach, Theorie und Behandlung der benignen Prostatahyperplasie
(BPH)
Osteopathischer Approach, Theorie und Behandlung von Prostatitis, Unfruchtbarkeit,
Impotenz

HHT-Achse, Fascia praevesicale, Canalis inguinalis, Laminae sacro-recto-pubicae,
Detranslation der Prostata, Beckenboden, pelvitrochantäre Muskulatur und spezifische
Techniken für einzelne Nerven

Protokoll, Evaluation und Behandlung der Prostata

Abgeschlossene Osteopathieausbildung
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Praktische externe Arbeit:

Praktische interne Arbeit:

Praktische externe Arbeit:

Praktische interne Arbeit:



Wiederholung Perfektionierung
Das Gleichgewicht der Drüsen

Nathalie Camirand D.O.
15. Juli - 16. Juli 2010

Curriculum vitae:

Kursbeschreibung:

Kursinhalte:

Voraussetzungen:

Kosten : 270,-- €
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr. 12

Nathalie Camirand legte 1993 das Diplom der Osteopathie am CEO Montreal ab.
Sie hat sich auf die Urogynäkologie spezialisiert und besitzt ein Diplom des „management of
menopause“
Seit 1993 unterrichtet sie Kurse in Urologie, Gynäkologie und über das glanduläre Gleichgewicht.
2009 erschien im Verlag Maloine ihr Buch: “Dysfunktionen der Drüsen und Nerven.“

In diesen 2 Seminartagen bietet Nathalie Camirand eine Wiederholung und Perfektionierung für
die Teilnehmer des Kurses über das Gleichgewicht der Drüsen an.
Es wird die Materie aus dem Kurs wiederholt und vertieft, es werden Fragen beantwortet und
Fallbeispiele besprochen.

Präsentation der klinischen Methodologie
Besprechung, wie alle Notionen in den Fragebogen und in die osteopathische Praxis
aufgenommen werden können
Integration von kinesiologischen Tests
Einsatz von Nahrungsergänzungsmitteln
Präsentation einer Behandlung
Approach und Behandlung von Depressionen und Angstzuständen
Behandlung der Arterien, die durch die betroffenen Drüsen in Mitleidenschaft gezogen sind

Abgeschlossene Osteopathieausbildung, Kurs Gleichgewicht der Drüsen
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Pädiatrie II (Kleinkinder)

Sandra Bartu D.O.
29. Okt. 31. Okt. 2010

Curriculum vitae:

Kursbeschreibung:

Kursinhalte:

Voraussetzungen:

Kosten: 405,-- €
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr.12

Sandra Bartu absolvierte ihr Grundstudium der Osteopathie an der BSO in Paris. Bei Dr. Viola
Frymann spezialisierte sie sich auf die Behandlung von Kindern und Säuglingen. Sie hat eine
eigene Praxis in Zürich und sie ist Fachübersetzerin bei Dr. Frymann.

Sandra Bartu D.O. unterrichtet die osteopathischen Realitäten bei der Behandlung von Babys
und Kleinkindern nach den Konzepten von Dr. Viola Frymann D.O. Durch ihre langjährige
Berufserfahrung ist der Kurs praktisch orientiert und wird mit Videos aus der Praxis unterstützt.

Der Kurs vermittelt den Umgang mit Kleinkindern während der Behandlung, den Einsatz von
Spielsachen als medizinisches Instrument, es wird die Behandlung von Kindern mit
Schreianfällen, Behinderungen, Schlafschwierigkeiten und auffälligem Verhalten besprochen.
Situationen wie die Behandlung im Krankenhaus, traumatische Läsionen und das Vernetzen mit
anderen Disziplinen werden diskutiert.
Im Praxisteil werden verschiedene Techniken vermittelt.

Abgeschlossene Osteopathieausbildung, Pädiatriekurse I



Endokraniale Spasmen transgenerationellen Ursprungs
Teil III

Philippe Druelle D.O., Kanada
18. Nov. - 21. Nov. 2010

Curriculum vitae:

Kursbeschreibung:

Voraussetzungen:

Kosten: 540,-- €
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr. 12

Philippe Druelle widmet sein Leben der Förderung der traditionellen Osteopathie. Seinen
Abschluss in Osteopathie erhielt er 1979 am „Collège d´Ostéopathie ATMAN“.
Zwischen 1981 und 2002 gründete er 5 Schulen für Osteopathie in Kanada und 2 in Europa.
Im Jahr 2001 wurde er Berater und Projektleiter an der University of Wales für die Entwicklung und
Umsetzung eines Vollzeit-Programms, (BSc(Hons)in Osteopathie).

Allgemeine Einführung und Definition der Spasmen transgenerationellen Ursprungs
Zentrale Dynamik, Details zum limbischen System, Thalamus und Hippocampus
Embryologische Entwicklung und ihr Einsatz bei der praktischenArbeit
Theorie über die Entstehung der Spasmen, Vermittlung neuester wissenschaftlicher
Erkenntnisse
Beschreibung der Modifizierungen der systemischen Aktivität und Physiologie des Gehirns als
Folge eines emotionalen Impakts.
Beschreibung der elektromagnetischen Felder, der Strukturierung der Materie nach den
embryologischen Kraftlinien, Veränderung der Viskosität der Flüssigkeiten, des Zellaustausches
und des axoplasmatischer Fluss.
Modifizierungen der systemischen Aktivität des Gehirns nach einer osteopathischen
Behandlung.
Die Notionen des Familienstamms etc. (Fotos!!)
Beschreibung der verschiedenen Impakte und ihre Konsequenzen

Palpation der Felder, Liefe Field
Perfektionierung der drei Palpationsprotokolle im Zusammenhang mit dem Thalamus und
limbischen System
Arbeit an den Ursprüngen von Dysbalancen. Einschätzung der Spannungs- und
Kompressionsfelder etc.
Einsatz der sieben Schlüssel der Faszien, , B
Übertragung auf Zielorgane (Organe, die als Folge von Spasmen Funktionsstörungen aufweisen
können) und zentrale Kette
Behandlung eines betroffenen Gehirnareals unter Einsatz der elektromagnetischen Felder,
Behandlung des eigentlichen Spasmus

Einführung zum Seminar „Endokraniale Spasmen Teil IV“.

Die Notion der transgenerationellen Verbindungen wird anhand von eigenen Fotos erarbeitet
(Fotos von Familienmitglieder und Vorfahren, so weit zurückreichend wie möglich, sind
mitzubringen).

Abgeschlossene Osteopathieausbildung, Endokraniale Spasmen Teil I + II
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PraktischeArbeit:

Wichtiger Hinweis:
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Life Field reath of Life



Biodynamik-Biokinetik-Biomechanik Teil III
Umgang mit Emotionen

Bernard Darraillans D.O., Dipl. Morphopsychologe, Frankreich

19. Nov. - 21. Nov. 2010

Curriculum vitae:

Kursbeschreibung:

Kursinhalte:

Voraussetzungen:

Kosten : 405,-- €
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr.12

Bernard Darraillans absolvierte 1972 den Diplomstudiengang in Physiotherpie, 1976 beendete er
die Osteopathieausbildung am „Collège d´Ostéopathie ATMAN“ in Paris. Er war Dozent an der
Universität für Zahnheilkunde in Toulouse.

Die Kursteilnehmer lernen bei diesem Seminar in der praktischen Arbeit die emotionale Befreiung
und die Umwandlung der Emotionen.
Es werden Möglichkeiten vorgestellt, die unterschiedlichsten emotionalen Niveaus anzusprechen
und ein hierfür nötiger Behandlungsaufbau besprochen.

Wiederholung der verschiedenen Stadien der senso-motorischen Evolution des Fetus und der
Kinder bis zurAdoleszenz, basierend aufArbeiten der Psychoanalyse.
Anwendung der Osteopathie auf liquider, faszialer, viszeraler, kranialer und pelviner Ebene, sowie
die posturale Integration.
Die Umwandlung nozizeptiver Emotionen in positive und motivierende Emotionen wird praktisch
geübt, genauso wie die für den Osteopathen erforderliche Sprache, um die verschiedenen
emotionalen Niveaus und die daraus folgenden Rückantworten anzusprechen.
Es wird über die Behandlung des Jugendlichen gesprochen, damit er eine Wiederbegegnung mit
dem „inneren Kind“ hat, um somit die Behandlung des Erwachsenen von morgen zu erleichtern.
Weiter werden die verschiedenen Stadien der Reife des Erwachsenen sowie die spezifische
Behandlung zum Zeitpunkt der Menopause undAndropause besprochen.
Ein weiterer Punkt ist die Prävention der Alterung des lokomotorischen, viszeralen und kranialen
Systems und die Resolution verschiedener emotionaler und affektiver Traumata im Leben.

Abgeschlossene Osteopathieausbildung, Biodynamik-Biokinetik-Biomechanik Teil I + II

Bernard ist Mitglied des „Academic Council“ des CEO und Autor einiger Osteopathiebücher, die
den Zusammenhang mit der Zahnheilkunde herstellen.



Endokraniale Spasmen emotionalen Ursprungs
Teil II

Genevieve Forget D.O., Kanada
20. Nov. - 23. Nov. 2010

Curriculum vitae:

Kursbeschreibung:

Voraussetzungen:

Kosten : 540,-- €
Kursbeginn: 9.00 Uhr
Kursort: Rohrdorf, Anzengruberstr. 12

Genevieve Forget absolvierte ihre Osteopathieausbildung am CEO in Montreal. 2001 erhielt sie für
ihre These den W.G. Sutherland Thesenpreis.
Seit 2002 unterrichtet sie am CEO, CCO, DOK und SICO. Sie ist Mitglied des „Executive
Council des CEO“. Genevieve Forget ist internationale Referentin der endokranialen Spasmen

Allgemeine Einführung und Definition der Spasmen emotionalen Ursprungs
Dynamisches Konzept der Form, Theorie der Fulcra
Palpation in Protokoll 2 & 3
Befund eines emotionalen Spasmus, Behandlung während der Etappen seiner Entstehung
Bedeutung der Stillness
Bewusstwerdung der Probleme und Betreuung des Patienten nach der Behandlung
Anatomie und Physiologie des verantwortlichen Hirnareals. Wechselbeziehung zwischen
Thalamus und limbischem System, Diencephalon etc. Einführung in die elektromagnetischen
Felder.

Seitenventrikel, zentrale Kette, III. Ventrikel, limbisches System, Modellierung auf flüssiger und
elektromagnetischer Ebene
Approach und Befreiung spezieller Gehirnstrukturen,Augen, Herzloge
Integration und klinische Methodologie, Behandlung der eigentlichen Spasmen
Eingehen auf persönliche Erfahrungen, Begleitung des Patienten
Einführung in Teil 3 (transgenerationeller Spasmus) und Differentialdiagnose
Life Field, Einführung & Palpation

Während des praktisch ausgerichteten Seminars wird ständig die Palpation in den verschieden
Protokollen überprüft.

Abgeschlossene Osteopathieausbildung, Endokraniale Spasmen Teil I
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Anmeldeformular für Sonderkurse:

Sandra Bartu D.O., Pädiatrie I (Säuglinge)
16. April - 18. April 2010

Robert Rousse D.O. Techniken für den funk. Notfall Teil II
05. Mai.- 08. Mai 2010

Christian Hartmann, Geschichte und Philosophie der Osteopathie
08. Mai 2010

Nathalie Camirand D.O., Gynäkologie & Urologie Teil I
09. Juli - 12. Juli 2010

Nathalie Camirand D.O. Das Gleichgewicht der Drüsen
15. Juli - 16. Juli 2010

Sandra Bartu D.O. Pädiatrie II (Kleinkinder)
29. Okt. 31. Okt. 2010

Philippe Druelle D.O., Endokraniale Spasmen Teil III
18. Nov. - 21. Nov. 2010

Bernard Darraillans D.O., Biodynamik-Biokinetik-.... Teil III

19. Nov. - 21. Nov. 2010

Genevieve Forget D.O., Endokraniale Spasmen Teil II
20. Nov. - 23. Nov. 2010

Name

Vorname:

PLZ:

Ort:

Straße:Land:

E Mail

Tel:

Tel.-Beruf:

Datum:

Unterschrift:

Kursort: 83101 Rohrdorf, Anzengruberstr. 12

Kursgebühr: siehe Kurse

: .........................................................................

.......................................................................

...............................................................................

.................................................................................

.................................................................

..........................................................................

..................................................................................

......................................................................

...........................................................................

..................................................................

-

Anmeldung schriftlich an

Deutsches Osteopathie Kolleg GmbH

Abteilung Weiterbildung

83101 Rohr dorf, Anzengruber Str. 12

Fax: 08032 / 98891919 oder 08036 / 303 19 77 (Fr. Siflinger privat)

:



83101 Rohrdorf Anzengruberstraße 12
Telefon 08032/98891913; Fax: 08032/98891919

E-mail: siflinger@osteopathie-kolleg.com

DEUTSCHES OSTEOPATHIE KOLLEGDEUTSCHES OSTEOPATHIE KOLLEGDEUTSCHES OSTEOPATHIE KOLLEGDEUTSCHES OSTEOPATHIE KOLLEG

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Stornogebühr:

ABSAGEN MÜSSEN SCHRIFTLICH ERFOLGEN

Bei Absagen oder Änderungen von Sonderkursen, die nicht das Deutsche
Osteopathie Kolleg zu vertreten hat, übernehmen wir keinerlei Haftung für bereits
angefallene Kosten der Kursteilnehmer (Reise-, Hotelkosten etc.)

Bei Stornierung vier Wochen vor Kursbeginn ist eine Gebühr von 50,-- € zu entrich-
ten. Bei kurzfristiger Absage der Teilnahme ab 14 Tage vor Kursbeginn werden 50 %
der Kursgebühren berechnet.


